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OHNE ANPASSUNG BRICHT UNSER SICHERHEITS-
BACKBONE WEG

 Verlagerungen von spezialisierten Firmen ins Ausland sind Tatsache

 Start-Ups und Spin-Offs (KI, Drohnen, Cyber, etc) gründen direkt im Ausland

 Forschungsstandort Schweiz in Gefahr

Unternehmen Produkte Entwicklung

Rheinmetall Air Defence Luftabwehrgeschütze Ausbau Produktion in Italien

Systems Assembling SA Elektronische Komponenten Entlassungen in CH und Ausbau Produktion in Portugal

SwissP Defence AG Kleinkalibermunition Entlassungen

Saltec Munition Verlagerung Produktion nach Ungarn

Safran Vectronix Optische Geräte Kurzarbeit

Mercury Mission Systems Computer, Chips und Prozessoren Offerten für den EU-Raum ab Spanien statt ab CH

B&T Thun Kleinkaliberwaffen Neueröffnung Produktionsstandort in Deutschland

GDELS-Mowag Gepanzerte Radfahrzeuge Neueröffnung Produktionsstandort in Deutschland

Auterion Drohnen- und Robotersteuerungen Verlagerung des Hauptsitzes in die USA

…?



ES GEHT UM BIS ZU 160’000 ARBEITSPLÄTZE

Rüstungsindustrie

CHF 2,3 Mia
Wertschöpfung

14’000
FTE-Arbeitsplätze

Gesamtwirtschaft

CHF 35 Mia
Wertschöpfung

140’000–160’000
FTE-Arbeitsplätze

Quelle: Angaben des Industriesektors SwissASD des Branchenverbandes Swissmem



RÜSTUNGS- UND DUAL-USE FIRMEN SIND ÜBER DIE GANZE 
SCHWEIZ VERTEILT
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DIE JETZIGE REGULIERUNG IST EIN PROBLEM FÜR UNSERE 
SICHERHEIT

 Keine Industrie = keine Verteidigungsfähigkeit

 Keine Industrie = keine Abhaltewirkung

 Keine Industrie = hohe Abhängigkeit

Bild: GDELS Mowag



DARUM: DREI ANPASSUNGEN

1

Der Bundesrat 
bestimmt Ausfuhr-
Regeln neu zum 
Kaufzeitpunkt und nicht 
mehr zum 
Konfliktzeitpunkt.

2

Weitergabe von in der 
CH beschafften Gütern 
ist grundsätzlich 
erlaubt.

3

Belieferung von 
Partnerstaaten auch im 
Konfliktfall möglich.



DAS NEUE BUNDESRATS-VETO IM DETAIL

 Der Bundesrat kann aus aussen-, sicherheits- oder neutralitätspolitischen 
Gründen von den genannten Neuerungen zum Kaufzeitpunkt abweichen.

 Der Bundesrat kann trotzdem die Weitergabe einschränken oder die Belieferung 
verbieten (bspw. DE darf Tarnnetze erst nach fünf Jahren weitergeben).



HARTE KRITERIEN FÜR DEN EXPORT BLEIBEN IN 
KRAFT

Schweizer Unternehmen dürfen grundsätzlich nicht exportieren, wenn…

 ein Land Menschenrechte schwerwiegend und systematisch verletzt;

 Gefahr des Einsatzes gegen die Zivilbevölkerung;

 Gefahr der unerwünschten Weitergabe;

 bewaffneten internen und externen Konflikten von nicht Partnerstaaten.



MITMACHEN

JETZT KOMITEE 
BEITRETEN!



HERZLICHEN DANK, 
FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT!
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